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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 III : TSV Rottendorf 1869 II 
Samstag, 09.03.2024, 20:00 Uhr

Ebert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Rottendorf 1869 II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) beim TSV Prosselsheim 1965 III endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 15.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TSV Prosselsheim 1965 III mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Bernhard Ebert, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kuhn /
Behringer beim 0:3 gegen Ebert / Hauck. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Winkler / Seitz hatten anschließend
gegen Kopala / Dürr bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach wiederum für Markus Kuhn beim 2:3 gegen
Bernhard Ebert. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Winkler im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bastian Kopala. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. In toller
Verfassung präsentierte sich Stefan Behringer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Helga Dürr. Pascal Seitz gewann daraufhin
wiederum sein Spiel gegen Mario Hauck sicher in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte Markus Kuhn bei seiner Pleite gegen
Bastian Kopala. 11:9, 7:11, 8:11, 11:8, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christian
Winkler und Bernhard Ebert sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Stefan Behringer verlor seine Partie gegen Mario Hauck
unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pascal Seitz und Helga
Dürr beendet, das Pascal Seitz letztendlich gewann. Mit diesem Sieg verbesserte Seitz seine Bilanz
auf 11:19 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Prosselsheim 1965 III am 23.03.2024 gegen die DJK
Erbshausen/Sulzwiese versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 22.03.2024 gegen die TG Würzburg von 1848 mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965 III

Doppel: Kuhn / Behringer 0:1, Winkler / Seitz 1:0 
Einzel: M. Kuhn 0:2, C. Winkler 0:2, S. Behringer 0:2, P. Seitz 2:0 
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 TSV Rottendorf 1869 II
Doppel: Ebert / Hauck 1:0, Kopala / Dürr 0:1 
Einzel: B. Kopala 2:0, B. Ebert 2:0, M. Hauck 1:1, H. Dürr 1:1


